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editorial mai23 3

Dasitalienische Nachkriegskino - meist mit Fokus aufdem
Neorealismus - hat in den Kinoprogrammen des Arsenals
von Beginnan eine wichtige Rolle gespielt. Der Vielfalt sei-
ner Stromungen und Akteur*innen widmen wir uns seit ei-
nigen Jahren in mehreren sorgfaltig kuratierten Retros-
pektiven mit aufwendig beschafften 35-mm-Kopien. In
diesem Kontext ist auch unsere umfangreiche Mai-Retros-
pektive der Filme von Antonio Pietrangeli zu sehen, einem
der wichtigen Erneuerer des italienischen Kinos der 50er-
und 6oer Jahre. Sein die ungleichen Lebensrealitdten von
Frauenund Mannerninden Mittelpunkt stellendes Werkist
hierzulande nunerstmaligin diesem Umfang zu entdecken.
Entdeckungen aus der Sammlung des Arsenals versam-
meltauchindiesem Monat wieder die Magical History Tour
und prasentiert unter dem Titel ,Come together” Filme mit
beeindruckenden Ensembleleistungen. Wennsich vorden
Gemeinschaftsarbeiten auf der Leinwand auch das Kino-
publikum jeden Abend aufs Neue als Ensemble formiert,
freuen wiruns. Join the crowd!
Fromthe verybeginning, Italian post-warcinema - particu-
larly neorealism - has playedanimportantroleinArsenal's
programs. Forseveralyears, we have devoted ourselves to
its diverse stylesand protagonistsinanumber of carefully
curated retrospectives featuring elaborately procured
35mm prints. That is the context of our extensive May ret-
rospective of the films of Antonio Pietrangeli, one of the
most important innovators of Italian cinema in the 1950s
and1960s. Itisthe firsttime that Pietrangeli's oeuvre, which
focuses on the inequalities in the lives of men and women,
will be shown so extensively in Germany. This month's
"Come Together" Magical History Tour once again brings
togetherdiscoveries from Arsenal's collection, presenting
films with impressive ensemble performances. We will be
delighted if the audience members form a new ensemble
before these collaborative works on the screen. Join the
crowd!
Ihr Arsenal-Team
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retrospektive antonio pietrangeli

LAPARMIGIANA
(Das Madchen aus Parma, Italien1963)

LOSCAPOLO
(Der Junggeselle, Italien/Spanien1955)

Retrospektive Antonio Pietrangelli

Der Autor und Filmemacher Antonio Pietrange-
liwareinerderwichtigen Erneuererdesitalieni-
schenKinosdergoer-und 6oerJahre. Alser1968
im Alter von 49 Jahren bei Dreharbeiten tédlich
verungliickte, hatte sein Schaffen mit dem zu-
letzt fertiggestellten 10 LA CONOSCEVO BENE
(Ich habe sie gut gekannt) gerade einen Hohe-
punkt erreicht. Hierzulande sind Antonio
Pietrangelis Filme bisher wenig bekannt und
wartenaufihre Entdeckung. DasArsenal zeigtin
Kooperation mitdem Italienischen Kulturinstitut
die mit zwdlf Filmen bisher umfassendste Ret-
rospektive in Deutschland.

Antonio Pietrangeli wurde 1919 in Rom geboren,
absolvierte ein Medizinstudium und arbeitete
zunichst als Ubersetzer sowie Literatur- und
Filmkritiker. In seinen Texten engagierte ersich
fir eine Neubelebung des italienischen Films
und wurde zum Firsprecher des Neorealismus,
ein Begriff, dessen Pragung durch die erstmali-
ge Verwendung in einem Artikel aus dem Jahr
1942 Pietrangelizugeschriebenwird. Imgleichen
Jahrbegann erals Regieassistent und Ko-Autor
an Filmen mitzuwirken. Erwaran zwei Arbeiten

Luchino Viscontis beteiligt und als Drehbuchau-
toru.a. flirRoberto Rossellini, Alberto Lattuada,
Pietro Germi, Alessandro Blasetti und Luigi Co-
mencinitatig.1953drehte Pietrangelimit ILSOLE
NEGLI OCCHI (Sonne in den Augen) seine erste
eigene Regiearbeit. Bis zu seinem friihen Tod
folgtenzehn Spielfilme und zweiBeitrdge zu Epi-
sodenfilmen. Sein Debiit gab bereits vor, was in
Tonlage und Thematik spater exemplarisch fir
Pietrangelis Werk werden sollte: Zentrales The-
maseiner Filme ist das ungleiche Verhaltnis der
Geschlechter in der modernen Industriegesell-
schaft. Pietrangelis besonderes Interesse galt
den Frauenundihren Lebensrealitdten vor dem
Hintergrund der Transformation der italieni-
schen Gesellschaft vom Agrar- zum Industrie-
staat. Dabeiverband ermoralische Dringlichkeit
und soziale Anklage des Neorealismus mit sati-
rischen Elementen der Commedia allitaliana
und entwickelte im Zusammenfiihren von Ge-
sellschaftskritik, Dramaund Unterhaltungeinen
eigenstandigen Stil. Seine meist aus weiblicher
Perspektive erzahlten Filme sind Komddien mit
einem melancholischen Grundton.



10 LA CONOSCEVO BENE (Ich habe sie gut ge-
kannt, Italien/Frankreich/BRD 1965 | 5.5., Ein-
fuhrung: Esther Buss & 27.5.) Die 19-jghrige
Adriana (Stefania Sandrelli) traumt davon, eine
berlihmte Schauspielerin zu werden, verldsst
den elterlichen Bauernhof in der Toskana und
geht nach Rom. Durch ihr attraktives Aussehen
undihre offene, naive Artknipftsie schnell Kon-
takte und wechselt Manner, Frisuren, Kleidung
und Hite inrasendem Tempo. Dergemeinhinals
Pietrangelis Meisterwerk bezeichnete Film ist
weniger das Portrat einer scheinbar einfach zu
durchschauenden jungen Frau als eine protofe-
ministische Studie Uber ausbeuterische Bezie-
hungsverhdltnisse und ein stimmungsvolles
Zeitbild der 60er Jahre, vermittelt nicht zuletzt
durch diverse Tanzveranstaltungen, Moden-
schauen, Kinobesuche, Partys und vor allem
eine Vielzahl populdrer Songs der Zeit, die in
Verbindung mit Piero Piccionis Filmmusik einen
grandiosen Soundtrack bilden.

LA PARMIGIANA (Das Madchen aus Parma, ltali-
en1963 | 6. & 20.5.) Die17-jahrige Dora (Cathe-
rine Spaak) hat ihre Eltern friih verloren und
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kehrt nach flinf Jahren, die sie bei ihrem Onkel,
einem Priester, auf dem Land verbracht hat, zu-
rickinihre Heimatstadt Parma. Beieiner Freun-
din ihrer verstorbenen Mutter findet sie eine
voribergehende Bleibe. Entgegen den Konven-
tionen in ihrer Umgebung ldsst sie sich nicht in
das jahrhundertealte Moralsystem einsperren,
sondernversucht, ihrLeben nachihreneigenen
Vorstellungen zu gestalten. LA PARMIGIANA ist
eine Commediaall'italiana, die die Enttauschun-
gen und die Einsamkeit zeigt, die Dora bei ihrer
Entwicklungvom Madchen zur Frau erféhrtund
bildet zusammen mit LAVISITAund 10 LACONO-
SCEVO BENE eine Trilogie, mit der Antonio
Pietrangeli ein modernes Frauenportrat jener
Zeit entwirft.

ILSOLE NEGLI OCCHI (Sonne in den Augen, ltali-
en1953 | 7.5.) Die junge Celestina (Irene Galter)
zieht nach dem Tod ihrer Eltern aus einem umb-
rischen Bergdorf nach Rom, um dort eine Stelle
alsHausmadchenanzutreten. Vonder Gréfe der
Stadt und den Freiheiten einer liberaleren Ge-
sellschaft fiihlt sie sich zuerst Uberfordert. Als
sie die Bekanntschafteinesjungen Mannes (Ga-
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ADUAE LE COMPAGNE
(Adua und ihre Gefahrtinnen, Italien1960)

FANTASMIAROMA
(Ghosts of Rome, Italien1961)

NATADIMARZO
(Das Mérzkind, Italien/Frankreich 1958)

briele Ferzetti) macht, weist sie ihn zunéchst
zuriick, obwohl er ihr gefdllt: Seine Annahe-
rungsversuche entsprechen nicht den ihr aner-
zogenen traditionellen Verhaltensregeln. Anto-
nio Pietrangelis Debit verweist bereits auf
zentrale Themen seines Werks. Skeptisch be-
schreibt er die Rolle der Frau in der sich veran-
dernden italienischen Nachkriegsgesellschaft
zwischenTraditionund Moderne und zeigt durch
die kritische Bewertung mannlicher Verhaltens-
muster, dass seine Sympathie den Frauen gilt.

LO SCAPOLO (Der Junggeselle, Italien/Spanien
1955 | 10. & 14.5.) Der 36-jahrige Paolo (Alberto
Sordi) aus Rom erzéhltjedem, deres nichthéren
will, dass er (berzeugter Junggeselle ist und
drickt als Trauzeuge seinem besten Freund bei
dessen Hochzeit sein Bedauern aus. Nach einer
Affaremiteiner StewardessfahrtPaoloaufsLand
zu seiner Mutter, die hinter seinen Spriichen die
Einsamkeit und Unselbstandigkeit ihres Sohns
splrtundihnzuverkuppelnversucht. Auch Carla,
die Tochter eines Kunden, lasst sich nicht von
Paolos groBsprecherischer Fassade beeindru-
cken und tritt seinem Macho-Gehabe selbstbe-

wusst entgegen. Trotz der komischen Paraderol-
le fir Alberto Sordi als hypochondrischer und
bindungsunfahigerAngeberistLOSCAPOLO eine
Komadie mit melancholischem Unterton, deren
Happy End man nicht ganz trauen mag.
SOUVENIR D'ITALIE (Rendezvous in Rom, Italien
1957 | 12.5.) Margaret, eine junge Englénderin,
macht Urlaub in Italien und nimmt in ihrem Ca-
briolet zwei Anhalterinnen mit, die Franzdsin
Josette und Hilde aus Deutschland. Nach einem
Unfalltrampen sie zu dritt durchs Land, landen
in einem herrschaftlichen Haus bei einem ver-
armten Grafen (Vittorio De Sica), treffen Marga-
rets Kunstprofessor, einen Rechtsanwalt (Gab-
riele Ferzetti) sowie Sergio (Alberto Sordi), der
die ,Souvenirs d'ltalie” besingt und gemeinsam
mitden jungen Frauen weiterzieht. Pietrangelis
erster Farbfilm ist ein Roadmovie, das mit Lan-
der-Klischees spielt und nebenbei Tourismus-
werbung fur die Sehenswirdigkeiten ltaliens
macht: die oberitalienischen Seen, Venedig,
Florenz, Pisa, Rom.

ADUAE LE COMPAGNE (Adua und ihre Gefahrtin-
nen, Italien1960 | 13. & 22.5.) Das eindriickliche



Portrat einer Frauenfreundschaft, die sich ge-
geniuber der Scheinheiligkeit und den morali-
schen Zwdngen der Gesellschaft behaupten
muss: 1958 verbietet die italienische Regierung
den nach dem Zweiten Weltkrieg vorlber-
gehend legalisierten Betrieb von Bordellen.
Daraufhin beschlieen die vier rémischen Pros-
tituierten Adua (Simone Signoret), Marilina
(Emmanuelle Riva), Lolita (Sandra Milo) und
Milly (Gina Rovere), eine Trattoriaam Stadtrand
zu erdffnen, in deren Obergeschoss sie auch se-
xuelle Dienstleistungen anbieten wollen. Als
ihnen die Genehmigung fir das Lokal aufgrund
ihrer beruflichen Vergangenheit verweigert
wird, missensiesichauf die Bedingungen eines
zwielichtigen Geschaftsmanns einlassen, damit
dieserals offizieller Besitzer auftritt.

NATA DI MARZO (Das Mérzkind, ltalien/Frank-
reich1958 | 17.5.) Die17-jdhrige Francesca (Jac-
queline Sassard) und der 30-jdhrige Sandro
(Gabriele Ferzetti) lernen sich in der Strafen-
bahn kennen und kommen sich schnell ndher.
Der erfolgreiche Architekt scheint Francesca
das geben zu kénnen, wassie sich ertraumt hat-
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te: ein Luxusleben mit Dienstmadchen und eine
Wohnung, diesie teuernachihrenVorstellungen
ausstattet. Dochschon nach kurzer Zeit fihlt sie
sich einsam. Der Film beriihrt Partnerschafts-
themen wie Gleichberechtigung, Kompromiss
und Verzicht und wird aus Francescas Perspek-
tive erzahlt, die ihre Geschichte in Riickblicken
einem Freund berichtet.
FANTASMIAROMA (Ghosts of Rome, Italien1961 |
18.5.) Der Principe di Roviano (Eduardo De Filip-
po) lebtineinemalten romischen Palazzo in Ein-
tracht mit den Hausgeistern. Als der Prinz stirbt
und sein Neffe (Marcello Mastroianni) das An-
wesen verkaufen will, um an gleicher Stelle ei-
nenSupermarktzuerrichten, sollderGeisteines
Malers (Vittorio Gassman) aus dem16. Jahrhun-
dert ein verborgenes Fresko freilegen, um das
Gebdude unter Denkmalschutz stellen zu kon-
nen und so den Geistern ihr Zuhause zu sichern.
Der selten gezeigte Film ist eine verspielte Fan-
tasy-Komddiein Technicolor, mit Starbesetzung
und Marcello Mastroianniineiner Dreifachrolle.
LAVISITA (Der Besuch, Italien/Frankreich1963 |
19. & 24.5.) Die 36-jdhrige Angestellte Pina (San-
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dra Milo) und der knapp zehn Jahre éltere romi-
sche Buchhandler Adolfo (Francois Périer) ha-
bensich iiber eine Anzeige kennengelernt. Zum
ersten Treffen besucht Adolfo Pinain einer nord-
italienischen Kleinstadt der Poebene. Schnell
zeigt sich, dass die beiden denkbar schlecht har-
monieren. Wahrend Pinamehrere Haustiere halt
und sich ein abwechslungsreicheres Leben in

Rom ertrdumt, kann Adolfo Tiere nicht ausste-
hen.DasLebenineinerkleinenStadtstelltersich

reizvoll vor - versdumt aber keine Gelegenheit,
alle Leute, die ihm begegnen, spliren zu lassen,
wie provinziellersie findet. LAVISITAist ein Film

UberEinsamkeit, die Liebe als Projektion und die
Macht der Vergangenheit - Riickblenden erzah-
lenvon fritheren Lieben der beiden Hauptperso-
nen. Trotz der komddiantischen Zuspitzungen

sind Pietrangelis Nachsicht und Mitgefiihl mit
seinen Figuren bestimmend flirden Film, einem

Hauptwerk im Schaffen des Regisseurs. Wir zei-
gen LAVISITA einmal mit deutschen (24.5.) und

einmalmitenglischen Untertiteln (19.5.).

LE FATE (The Queens, Italien/Frankreich 1966 |

25. & 28.5.) ,Die Feen”, wie der Originaltitel

wortlich Ubersetzt heifit, ist eines der geglick-
ten Beispiele des in den 6oer Jahren beliebten
Genres des Omnibusfilms. Die vier bunten Epi-
soden zeigen eratische Begegnungen in unter-
schiedlichen Gesellschaftsschichten und spie-
len komisch und intelligent mit Rollenklischees
und Konventionen. Die drei ersten Episoden
wurden von Luciano Salce, Mario Monicelli und
Mauro Bolognini um die Protagonistinnen Moni-
ca Vitti, Claudia Cardinale und Raquel Welch
inszeniert. Antonio Pietrangelis Beitrag, ,Fata
Marta", beschlieftden Reigenund hatdurchdie
50-mindtige Laufzeit das groBte Gewicht der
vier Teile. Marta (Capucine), attraktive Dame
von Welt und Gattin eines reichen Arztes, ver-
fihrtinvolltrunkenem Zustand ihren Butler Gio-
vanni (Alberto Sordi), kann sich zu dessen gro-
Ber Enttduschung am ndchsten Tag aber an
nichts erinnern und behandelt ihn standesbe-
wusstvon oben herab.

ILMAGNIFICO CORNUTO (The Magnificent Cuck-
old, ltalien/Frankreich 1964 | 26.5.) Eine Com-
media all'italiana iber mannlichen Stolz, Eifer-
sucht und Geschlechterrollen: Andrea Artusi



(Ugo Tognazzi), wohlhabender Hutfabrikant in
Brescia, istmitderjungen Maria Grazia (Claudia
Cardinale) verheiratet. Nach einem intimen
Treffen mit der Frau eines Geschaftsfreundes
Uberkommt Andrea die Vorstellung, seine Frau
konne ihn ebenfalls mit einem Liebhaber hinter-
gehen, ihnzum ,cornuto” (Gehdérnten) machen,
der grofBten Schande im patriarchalen System.
Erruft Nummernausihrem Telefonbuch an, ver-
ddchtigt einen Winzer, weil Maria Grazia im
Schlaf von Fassern spricht und entldsst seinen
Diener, umihn durch einen alten Mann zu erset-
zen.InderReihedertragisch-lacherlichen Man-
nerfiguren in Pietrangelis Filmen trdgt Andrea
Artusi wohl die groteskesten Zige.

COME, QUANDO, PERCHE (Wo, wann, mit wem?,
Iltalien/Frankreich 1969 | 31.5.) Die junge Paola
(Daniéle Gaubert) hat in eine alteingesessene
Adelsfamilie eingeheiratet. Beieiner Feierihres
Mannes Marco (Philippe Leroy) lerntsie dessen
langjahrigen Freund Alberto (Horst Buchholz)
kennen, der nach mehreren Jahren in Argentini-
en aus geschaftlichen Grinden nach Turin zu-
rickgekehrt ist. Alberto verldangert den Aufent-
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LAVISITA
(Der Besuch, Italien/Frankreich1963)

LE FATE
(The Queens, Italien/Frankreich1966)

COME, QUANDO, PERCHE
(Wo, wann, mitwem?, Italien/Frankreich1969)

haltwegen Paolaund machtkein Geheimnisaus
seinen Geflihlen fir sie. Langsam nahern sich
die beiden einander an. ,\Warum" lautet die drit-
te Frage des Originaltitels seines letzten Films,
die Pietrangeli weitaus mehr interessierte, als
das ,mit wem" des deutschen Verleihtitels. An-
tonio Pietrangeli verungliickte bei den Drehar-
beiten tédlich; COME, QUANDO, PERCHE wurde
von Valerio Zurlini fertiggestellt. (hjf)

The writer and director Antonio Pietrangeli
(1919-1968) was one of the importantinnovators
of Italian cinema in the 19505 and 1960s. In 1968,
hisoeuvre hadjustreacheda pinnacle withIOLA
CONOSCEVOBENE (| Knew Her Well,1965) when
he drowned on set at the age of 49. In May, we
will be showing the most comprehensive retro-
spective to date in Germany.

Eine Veranstaltung mit freundlicher Unterstiit-
zung des Istituto Italiano di Cultura di Berlino.
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PASTORALI
(Pastorale, Otar losseliani, UdSSR/Georgische SSR1976)

0 THIASSOS
(Die Wanderschauspieler, Theo Angelopoulos,
Griechenland1975)

Magical History Tour - Come together

Der Beatles-Song bzw. dessen klingender Titel
dientindiesem MonatalsAnstof3, eine kleine Aus-
wahl beeindruckender Ensembleleistungen vor
undin einem Fallhinter der Kamerain den Fokus
der Magical History Tour zu riicken. Einmal mehr,
dadie Refrain-Zeile quasiim Archiv des Arsenals
widerhallt: Die filmischen Ergebnisse pluraler
Arbeitsformationen - umfangreiche Schauspie-
ler*innen-Konstellationen wie auch gemein-
schaftlicharbeitende Filmkollektive -ziehensich
wie ein roter Faden durch die hauseigenen Be-
stande. Soseian dieser Stelle auch auf die mittel-
langen Filme des Yugantar Film Collectives hin-
gewiesen, die unter der Uberschrift ,0f Strikes,
Visions and Friendships" im Moment auf der
Streamingplattform des Arsenals (www.arsenal-
3-berlin.de) zu sehen sind. Die Yugantar-Filme
wieauchdie Mehrzahlderin diesem Monatin der
Magical History Tour prasentierten Arbeiten sind
im Rahmen des Berlinale Forum bzw. Forum Ex-
panded prdsentiert worden und haben nicht sel-
tenEinganginunserenVerleih gefunden. Hierbil-
densiesozusagen einkleines Sub-Ensemble -in
besterGesellschaftvonHundertenandererFilme.

DUOLUO TIANSHI (Fallen Angels, Wong Kar-wai,
Hongkong1996 | 5. &13.5.) Hongkong zwei Jah-
re vor dem Handover, der ,Riickgabe” der briti-
schenKronkoloniean China. Richtungslos, ohne
Geschichte und mitungewisser Zukunftstreifen
ein junger Auftragskiller, seine Agentin, seine
Ex-Freundin Punkie, ein stummer Kleinkrimi-
nellerunddie redselige Cherry durch das ndcht-
liche Neondickicht der Moloch-Metropole. Wie
in einem Mosaik sind alle finf Einzelganger mit-
einander verbunden. Dort, wo sich ihre Wege
kreuzen, scheintdas hektische Treiben der Stadt
fir einen Moment stillzustehen, die grellen
Lichter zu verblassen. Quasi als diistere Rick-
seite des im Jahr zuvor realisierten Chunking
Express (1994) platziert Wong sein Ensemble
einsamer Nachtmenschen in eine klaustropho-
bische Weltin Auflésung.

PASTORALI (Pastorale, Otar losseliani, UdSSR/
Georgische SSR1976 | 6. &12.5.) Ein Ensemble
auf Landpartie. Eine Gruppe junger Musiker*in-
nen aus Thilissi mietet sich fiir einige Sommer-
wochenineinem Dorfein, umungestdrtibenzu
konnen. Aus dem Aufeinandertreffen von Stadt
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und Land entwickelt sich ein Reigen mal ironi-
scher, malelegischerVignetten, diesich zueiner
losen Handlung um Proben, Auseinanderset-
zungen, verregnete Tage, Gesprache, ein im
Streit endendes Dorffest, aber auch eine vor-
sichtige amourdse Anndherung fligen. Inmitten
aller Widrigkeiten und unterschiedlicher Mu-
sikrichtungen ist es letztlich das gemeinsame
Musizieren, das daskleine Orchesterzumindest
punktuell zusammenhalt.

DINNERATEIGHT (George Cukor, USA1933 | 7. &
26.5.) ,Eight peopleisn'ta dinner!” Millicent Jor-
dan (Marie Dressler) istauBersich: Ihre Tachter
hat Liebeskummer, ihr var der Pleite stehender
Mann fiihltsich krank und méchte sich hinlegen,
dabei droht gerade ihr bis ins letzte Detail ge-
plantes Society-Dinner zu platzen. Die Gaste
sind entweder jingst verhaftet worden, liegen
im Sterben oder wollen sich, dem alten Adel zu-
gehdrig, nicht mit neureichen Emporkémmlin-
genabgeben. AlsdasAbendessen letztlichdoch
zustande kommt, neigt sich der Film seinem
Ende zu. Das Starensemble - darunter Marie
Dressler, John Barrymore, Wallace Beery, Jean
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Harlow, Lionel Barrymore und Billie Burke -
brilliert weniger gemeinsam an einem Ort, son-
dern kreist in kleineren Einheiten um Pleiten,
(auBereheliche) Beziehungen, Neurosen und
Eitelkeiten. Eine bitterbése Pre-Code-Komddie.
O THIASSOS (Die Wanderschauspieler, Theo An-
gelopoulos, Griechenland1975 | 14. & 30.5.) Zeit-
reise, Odyssee, Chronik: Eine Schauspieltruppe
reist durch das Griechenland der Jahre 1939 bis
1952. Immerwiederstehtdasgleiche Volksstick
aufdemProgramm,immerwiederdurchdringen
einschneidende politische Zasurendie filmische
Gegenwart. 1939 die faschistische Metaxas-Dik-
tatur, 1944 Partisanenaufstande gegen die Ter-
rorherrschaft unter der deutschen Besatzung
und 1952 die Nachbeben des niedergeschlage-
nenkommunistischenAufstands. Mitder Gruppe
der Wanderschauspieler*innen zeichnet Ange-
lopoulos einen von historischen Verwerfungen
gepragten gesellschaftlichen Mikrokosmosund
mit seinem Entwurf der Geschichte dessen kol-
lektive Erinnerung.

LE CHARME DISCRET DE LA BOURGEOISIE (Luis
Buriuel, F/Spanien1972 | 19. & 28.5.) Zehn Jahre
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nach El dngel exterminador (Der Wiirgeengel)
legte Bufiuel einen weiteren hochkaratig be-
setzten Ensemblefilm vor: Das so brillante wie
spielfreudige Kernteam - bestehend aus Del-
phine Seyrig, Bulle Ogier, Fernando Rey, Paul
Frankeur, Stéphane Audran und Jean-Pierre
Cassel als Mitglieder der Pariser Hautevolee -
wirdvon dealenden Diplomaten, rachsiichtigen
Priestern undkiffenden Militarsin beunruhigen-
den Nebenhandlungen unermidlich davon ab-
gehalten, gemeinsam zu Abend zu essen. Was
als Groteske beginnt, entwickelt sich zu einer
Kaskade zunehmend blutrinstiger Albtraume,
wobei sich die Grenze zwischen der mondanen
Lebensrealitatder Schicksalsgemeinschaftund
den Wahn-Infernos ihrer Traume langsam auf-
zuldsen droht.

DELPHINE ET CAROLE, INSOUMUSES (Delphine
and Carole, Callisto McNulty, Frankreich/
Schweiz 2019 | 20. & 27.5.) Von Alain Resnais'
L'année derniére & Marienbad (1961) bis Ulrike
Ottingers Johanna d’Arc of Mongolia (1989): Die
Filmografie von Delphine Seyrig umfasst eine
Vielzahl herausragender Rollen und die Arbeit

LE CHARME DISCRET DE LABOURGEOISIE
(Luis Bufiuel, F/Spanien1972)

mit zahlreichen stilbildenden Regisseur*innen.
Weniger bekannt sind Seyrigs eigene Arbeiten
als Filmemacherin sowie der Umstand, dass sie
zusammen mit der Schweizer Regisseurin und
Feministin Carole Roussopoulos Anfang der
70er Jahre das Videokollektiv ,Les Insoumuses”
grindete. Birgit Kohler schreibt: ,Den ,wider-
standigen Musen’ (so die deutsche Uberset-
zung) ging es sowohl darum, die Demonstratio-
nen der franzdsischen Frauenbewegung zu
dokumentieren, als auch das neue Medium Vi-
deo zu nutzen, um der Darstellung von Frauen
im Fernsehen eigene Bilder und Kommentare
entgegenzusetzen. DELPHINE ET CAROLE, IN-
SOUMUSES skizziert die Anfange der kreativen
politischen Praxis der Gruppe, die kollektive Ak-
tion, mediale Intervention und archivarische
Dokumentation subversiv und mit Humor ver-
band.” (mg)

The Magical History Tour presents a small sam-
ple of impressive ensemble performances in
front of the camera, and in one case behind it.



14. alfilm - arabisches filmfestival berlin

DAWN OF ANEW DAY
(Youssef Chahine, Agypten1964)

14. ALFILM - Arabisches
Filmfestival Berlin

Noch biszum2. Mai prasentiert das14. ALFILM -
Arabisches Filmfestival Berlin mit iber 40 Spiel-,
Dokumentar- und Kurzfilmen kinstlerisch an-
spruchsvolles, arabisches Kino.

In der ALFILM Selection geben Filmproduktio-
nenderletztenzweiJahre Einblickin die Vielfalt
der aktuellen arabischen Filmlandschaft. Mit
demrenommierten Schauspieler Saleh Bakrials
Ehrengast richtet die 14. ALFILM Selection ein
besonderes Augenmerk auf paldstinensisches
Kino. Darliber hinaus stellen viele Filme des
Programms traditionelle Geschlechtsidentita-
ten in Frage und zeigen Protagonist*innen, die
heteronormative Geschlechterrollen neu ver-
handeln. Die Dokumentarsektionder14. ALFILM
Selection ldsstviele weibliche Stimmen zu Wort
kommen, die dafir kampfen, dass ihre Ge-
schichten sowie die ihrer Communities gehort
werden.

Das ALFILM Spotlight mit dem Titel ,Ghosts,
Griefs and Lost Dreams: Visions of the City in
Arab Cinema"” widmet sich der Darstellung ara-
bischer Stadte in klassischen und zeitgendssi-
schen Filmproduktionen. Das kuratierte Film-
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programm unterstreicht die Rolle des Kinos bei
der Dokumentation stadtischen Wandels und
Visionen urbaner Moderne.

DAWN OF ANEW DAY (Youssef Chahine, Agypten
1964 | 1.5.). Nayla (Sanaa Gamil) ist eine wohl-
habende Frau mittleren Alters, die ein Leben
voller MiBiggang und Langeweile fihrt. Wie
ihre bourgeoisen Bekanntenistauchsienichtin
der Lage, mit den sozialen Veranderungen in
Kairo umzugehen. Als sie sich in Tarek (Hamdy
Gheith) verliebt, einen armen Studenten mit
grofen Ambitionen, nimmt ihr Leben eine uner-
wartete Wendung, dieihmendlich einen Sinnzu
gebenscheint.

THE DAM (Ali Cherri, Sudan/F/Serbien/D 2022 |
1.5.) Maher (Maher ELKhair) arbeitetin einerZie-
gelei im Norden Sudans in der Nahe des Mero-
we-Staudamms. Nach der Arbeit geht er jeden
Tag in die Wiste, um ein geheimnisvolles Bau-
werk aus Lehm zu errichten, wahrend sich im
SudendesLandesdassudanesische Volkgegen
die Diktatur Al-Bashirs erhebt. Die Geschichte
spielt an den Ufern des Nils, der durch einen
massiven Damm kontrolliert wird. In dieser
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hochtechnisierten Landschaft stellt Maher die
spirituelle Verbindung zu seiner Umgebung wie-
derher.

VIVALALDJERIE (Nadir Moknéche, Algerien/F/B
2004 | 1.5.) Algier, Winter 2003. Drei Frauen -
eine Mutter, ihre Tochter und eine Prostituierte
- leben seit Ausbruch der Gewalt infolge des
wachsenden Fundamentalismusin einem Hotel
im Stadtzentrum. Goucem (Lubna Azabal), die
Tochter, hatsich einemanzipiertes Leben aufge-
baut, arbeitet fir einen Fotografen, hat einen
grofzigigen, verheirateten Liebhaber und ver-
bringtrauschende Wochenendenin Nachtclubs.
Fifi (Nadia Kaci), ihre treue Freundin, prostitu-
iert sich. Papicha (Biyouna), die Mutter, isst Piz-
za vor dem Fernseher, hin- und hergerissen
zwischen Furcht und nostalgischer Erinnerung
anihren friheren Ruhmals Cabaret-Tanzerin. In
einem Algier, in dem Angst und Gewalt die per-
sonlichen Freiheiten einschranken, weigernsich
diese drei Frauen, den Kampf aufzugeben.

LIFE OR DEATH (Kamal al-Shaikh, Agypten 1955
| 2.5.) Opferfestin Kairo. Ahmed (Imad Hamdji)
istfasziniertvom Anblick eines Kleides, daserin

14. alfilm - arabisches filmfestival berlin

VIVA LALDJERIE
(Nadir Moknéche, Algerien/F/B2004)

einem eleganten Geschaftin der Innenstadt ge-
sehenhat. Erstelltsich vor, wie seine Tochteres
tragt, und beschlieft, alles daran zu setzen, es
ihrschenken zu kdnnen. Mit der harten Realitat
der eigenen Armut und Krankheit konfrontiert,
verzweifelt Ahmed. Als er seine Tochter los-
schickt, um ein Medikament zu besorgen, be-
ginnt fur sie eine turbulente Reise durch die
furchteinfléBenden StraBBen der Metropole.
HARKA (Lotfy Nathan, Tunesien/F/Belgien/
Luxemburg/D/USA2022 | 2.5.) Ali (Adam Bessa)
fihrt ein prekdres Leben und verkauft ge-
schmuggeltes Benzin auf der StraBe. Als sein
Vater stirbt, ist er gezwungen, sich fortan um
seine beidenjiungeren Schwesternzu kiimmern.
Um Uberdie Rundenzukommenunduminihrem
Haus bleiben zu kdnnen, aus dem die drei Ge-
schwister vertieben werden sollen, sucht Ali
nach einer regelmafigen Arbeit. In einer von
Korruption geprdgten Gesellschaft bieten sich
jedoch nurillegale Moglichkeiten. So ist Ali ge-
zwungen, eineradikale Entscheidung zu treffen.
(pf/ia)



2001: ASPACE ODYSSEY

(2001: Odyssee im Weltraum, Stanley Kubrick, GB/USA1968)
©2023 Warner Bros. Entertainment GmbH

AllRights Reserved

Ad Astra -
Filmische Reisen ins All

DerBlickinsWeltallistsoalt wie die Menschheit.
Filme prdagen unsere Imaginationen des Welt-
raums und tragenentscheidend zur Popularisie-
rung kosmologischen Wissens bei. In Koopera-
tion mit den Mosse Lectures an der Humboldt-
Universitat (www.mosse-lectures.de) zeigt
diese Reihe filmische EntdeckungsreiseninsAll.
KURZFILME VON GEORGES MELIES (3.5. | Einfiih-
rung: Stefan Willer, am Fligel: Eunice Martins)
Mélies” Weltraum-Kurzfilme betreten in meh-
rerlei Hinsicht unbekanntes Terrain: Forscher
reisen zum Mond oder zur Sonne, Spezialeffek-
teermdglichen neue Sichtweisen aufdas Weltall
- die ersten Science-Fiction-Filme entstehen.
Klassiker wie LE VOYAGE DANS LALUNE (Die Rei-
se zum Mond, F 1902) oder VOYAGE A TRAVERS
L'IMPOSSIBLE (Die Reise durch das Unmdgliche,
F 1904) setzen Themen fiir die Filmgeschichte
der Raumfahrt: Begegnungen mit AufBerirdi-
schen, unwirtliche Lebenszustande auffremden
Planeten und psychische Projektionen, die den
Blick ins All lenken.

2001: A SPACE ODYSSEY (2001: Odyssee im Welt-
raum, Stanley Kubrick, GB/USA1968 | 16.5., Ein-
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fuhrung: Denise Reimann) EinJahrvorderersten
bemannten Mondlandung zeigt Kubrick Vorstel-
lungsbildervon Mond und Jupiter, aberauchvon
ratselhaften Monolithen. Die schwarzen Stein-
quader l&sen im Film wiederholt zeitlich-raumli-
che Umschlagmomente aus: den ersten Werk-
zeuggebrauch der Menschheitsgeschichte, die
Eroberung des Weltalls und schlieBlich die Off-
nungdesTorszur Transzendenz, zur Entstehung
desUniversumsunddes Lebens.

SOLARIS (Andrej Tarkowskij, UdSSR1972 | 23.5.,
Einfihrung: Lothar Miller) Inner und Outer
Space begegnen sich in der Verfilmung von Sta-
nislaw Lems Roman: Auf der Raumstation, die
Uiberdem Planeten Solaris schwebt, erlebenalle
Wissenschaftlerund der neu ankommende Psy-
chologe Kelvin Materialisationen ihrer ver-
drangten Erinnerungen. Kelvin begegnet so ei-
ner,Doppelgangerin”seinerverstorbenen Frau
Hari. Tarkowskij legte seine Verfilmung trotz der
Science-Fiction-Elemente nichtals Genre-Film
an. Fern der Erde verhandelt SOLARIS die Gren-
zen des Menschseins. (lb)

Gefdrdertvon der Mosse Foundation.


http://www.mosse-lectures.de
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VLOG #8898 | KOREAN KAROTTENKUCHEN
& OUR MAKEUP ROUTINE
(Ji SuKang-Gatto, D 2021)

ROMANZE MIT AMELIE
(Ulrich Thein, DDR1981)

In Rucksprache

Die Duisburger Filmwoche schreibt mit - und
weiter. Bei dem renommierten Festival fir Do-
kumentarfilme aus Deutschland, Osterreichund
der Schweiz werden die Filmgesprache traditio-
nell protokolliert, so entsteht seit1978 ein stetig
wachsendes Archiv des Diskurses iber doku-
mentarische Bilder (abrufbar unter protokult.
de).AuchindiesemJahristdie Recherchein die-
sem Fundus Ausgangspunkt eines filmischen
Dialogs: Ein Film der letztjahrigen Festivalaus-
gabe begegnet einer alteren Arbeit aus der
Geschichte der Filmwoche. Zu sehen sind zwei
Filme, deren Konstellation einen Raum fir Ver-
bindungen offnet-zweiPerspektivenaufMigra-
tion nach und Leben in Deutschland, die selbst
vom Dazwischen-Sein handeln: zwischen Kom-
men und Ankommen, sich Auskennen und sich
Behaupten, Dabeisein und Dazugehdren. Zwei
Filme, die ihre Protagonist*innen inmitten bun-
desdeutscher Umsténde Anfang der 8oer Jahre
und heutenichtnurzeigen, sonderneinbeziehen.
VLOG #8898 | KOREAN KAROTTENKUCHEN &
OUR MAKEUP ROUTINE (D 2021) von Ji Su Kang-
Gatto (zu Gast) oszilliert zwischen den Leben

und Sprachen der Filmemacherin und ihrer
Schwester. Die eine in Deutschland, die andere
in Korea aufgewachsen, werdenJiSuundJiHoe
zur gegenseitigen Projektionsflache dafir, wie
es am jeweils anderen Ort hatte sein kénnen.
Verbunden am Smartphone: Wahrend Smileys
Uber den Bildschirm giggeln, werden Make-up-
Tutorials zur Verhandlung westlicher Schon-
heitsnormen, kippen Social Media und Realitat
in eins und vermischt sich der Geschmack der
heimischen Kiche mit Erinnerungen an rassis-
tische Ubergriffe.

In FAMILIE VILLANO KEHRT NICHT ZURUCK (BRD
1981) portratiert Hans A. Guttner eine Familie aus
Siditalien, die sich Mitte deryoer Jahre in Firth
niederldsst. Zu zehnt bewohnen sie eine enge
Wohnung, backen neapolitanisches Brot, lernen
furdie Schule, Ubensichin Solidaritat. Im Radio
wird indes von ,Gastarbeitern” als Gefahrdung
fir die innere Sicherheit gesprochen. Ein Film
,~vonund mit” den Villanos: zwischen Jugendkul-
tur und Fabrikalltag, deutschen Institutionen
und italienischen Traditionen. (as) (4.5., Einflih-
rung: Alexander Scholz)



Die DEFA-Stiftung présentiert
«Eswareine grofle Liebe, und ich ware gerne da-
ran zugrunde gegangen, wenn man mich gelas-
sen hatte." prangt es zu Filmbeginn in roten
Buchstaben auf der Leinwand. ROMANZE MIT
AMELIE (Ulrich Thein, DDR1981) erzihlt die Lie-
besgeschichte zweier Heranwachsender (ge-
spielt von Thomas Stecher und Brit Gilland) im
letzten Kriegswinter1944/45. Der Film orientiert
sicham Motiv der Kénigskinder, die nicht zusam-
menbleiben kdnnen, weil die Welt, in der sie le-
ben, zweiMenschen unterschiedlicher Herkunft
keine gemeinsame Zukunft ermdéglicht. Der ein-
fihlsam und mit starken optischen Mittelninsze-
nierte Film entstand frei nach dem gleichnami-
gen und in der DDR vielgelesenen Roman von
Benito Wogatzki. Im Zuge des Kinostarts im Ja-
nuar1982 erfreute ersich grofer Beliebtheit beim
jungen Kinopublikum. Im Folgemonat lief RO-
MANZE MIT AMELIE im Wettbewerb der Interna-
tionalen Filmfestspiele Berlin, was nur wenigen
DEFA-Produktionen zuteilwurde. Nach knapp 40
JahrenverdientderFilmeine Wiederentdeckung.
(pz) (8.5.,zu Gast: Thomas Stecher)
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Condition Report

Filmkopien wurden und werden in erster Linie
hergestellt, um projiziert zu werden. Heute gibt
es jedoch viele Kopien, die in Regalen lagern,
Ubersehen werden, in Vergessenheit geraten.
Nur eine geringe Anzahl erhalt die Chance, in di-
gitaler Form wiedergeboren zu werden. Film ist
ein Material, das sich standig verandert. In Archi-
ven wird diese Veranderung in Form von Zu-
standsberichten dokumentiert. Manchmal kann
die Begegnung zwischen dem Prifer und der
Filmkopie ein Geflihl der Offenbarung hervorru-
fen, das geteilt werden will. In der Reihe ,Condi-
tion Report” méchte der Filmemacher Juan Gon-
zalez seine eigenen Entdeckungsmomente
wahrend seinerArbeitals KopienpriferdesArse-
nals teilen. Die erste Veranstaltung ist POTO AND
CABENGO (USA/BRD 1980) von Jean-Pierre Go-
ringewidmet, einem Film Ubereineiige Zwillinge,
die als Kinder ihre eigene Sprache erfanden. Im
Anschluss an die Vorfiihrung lddt Juan Gonzalez
zur Diskussion iberden Film, seine Beziehung zu
Fragen der Materialitat, zu Archivierungsprakti-
kenund zur Schonheit des Verfalls ein. (jg) (9.5.)
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Das Berliner Kiinstlerprogramm des DAAD
préasentiert: Gustavo Vinagre
Derbrasilianische Filmemacher GustavoVinagre
(*1985) ist ein héchst kreativer Protagonist des
zeitgendssischen Queer Cinema. Nach zahlrei-
chen dokumentarischen Arbeiten siedelt er sei-
nenerstenSpielfilmTRES TIGRESTRISTES (Three
Tidy Tigers Tied ATie Tighter, Brasilien2022) in ei-
ner dystopischen und doch gegenwartigen Zu-
kunft an: Drei junge queere Menschen driften
durchSdoPaulo, wahrend einerPandemie, deren
Hauptsymptomder Gedachtnisverlustist, sodass
Erinnerungen nur durch eine gemeinschaftliche
Anstrengung bewahrt werden kdnnen. Eine sur-
reale Reise voller Magie, Nostalgie, Fantasie und
Drag, mit Gesang, bunten Farben und harten po-
litischen Realitdten. Als Director's Choice laufen
der Kurzfilm VEREDA TROPICAL (Joagquim Pedro
de Andrade, Brasilien1977) sowie MADAGASCAR
(Kuba1994) von Fernando Pérez, dersichanhand
einer Mutter-Tochter-Geschichte in metaphori-
schen Bildern mit dem gesellschaftlichen Still-
stand in Kuba und Trdumen von einer anderen
Welt beschéftigt. (bik) (11.5.)

TRESTIGRES TRISTES
(Three Tidy Tigers Tied A Tie Tighter, Gustavo Vinagre,
Brasilien 2022)

ANASTENARIA -
DAS FEST DER FEUERLAUFER VON LAGADAS
(Margaret Raspé, BRD1985)

KASKARA
(Dore 0., BRD/Schweden1974)

Tilla Durieux. Eine Jahrundertzeugin und ihre
Rollen

Die von Daniela Gregori kuratierte umfassende
Ausstellung Tilla Durieux. Eine Jahrhundertzeu-
ginundihre Rollenim Georg Kolbe Museum wid-
metsich dem bewegten Lebenvon Tilla Durieux
(1880-1971). Sie war gefeierter Theater- und
Filmstar, eine Berliner Ikone und gilt als Muse
zahlreicher Kinstler*innen und meistportra-
tierte Frau ihrer Zeit. 1903 schaffte sie mit ihrer
Rolleals Salomé den Durchbruchals Schauspie-
lerin auf der Buhne des Deutschen Theaters.
1966 spielte sie als 84-Jahrige ihre letzte Kino-
Rolle in Ulrich Schamonis ES (BRD 1966). Der
Film handelt von der jungen Hilke (Sabine Sin-
jen), die unverheiratet mit Manfred und bewusst
entgegen der Vorstellungen spieBiger Birger-
lichkeit in Berlin lebt. Als sie erfahrt, dass sie
schwanger ist, entschlieft sie sich zu einer Ab-
treibung, vondersie Manfred erstim Nachhinein
erzahlt. ESist Ulrich Schamonis ersterabendfiil-
lender Film und eine der friihen Arbeiten des
Neuen DeutschenFilms. (ea) (15.5., Einfiihrung:
Daniela Gregori)



Margaret Raspé

In ihrem filmischen Werk untersucht Margaret
Raspé automatisierte Alltagsabldufe und Hand-
lungen, die sie auch anhand ihres eigenen Kor-
pers nachvollzieht. Dabei spielen Fragen von
Wahrnehmung, Spiritualitdtund Heilung zentrale
Rollen. Zwischen1978 und 1985 begleitete sie die
Anastenariden, eine Gruppe christlicher Familien
in Griechenland, die jedes Jahr den Namenstag
von Konstantin dem Groflen mit einem Feuerldu-
fer-Ritualzelebrieren. ANASTENARIA-DASFEST
DER FEUERLAUFER VON LAGADAS (BRD 1985)
geht dem Zusammenspiel von Kdrper, Geist, ge-
meinschaftlicher Ekstase und iber Generationen
hinweg weitergegebenem Wissen nach. Der Do-
kumentarfilm lduftzusammen mit DIVINEHORSE-
MEN: THE LIVING GODS OF HAITI (USA1951) von
Maya Deren. Dieser gilt als eine Art filmische Er-
forschung des haitianischen Tanzes und zeigt
Vorbereitungen zur Feier der Gottheit Loa. Die
Veranstaltung findetim Rahmen der Ausstellung
zu Margaret Raspés Werk im Haus am Waldsee
statt. In Kooperation mit der Deutschen Kinema-
thek. (pmr) (21.5., Einfiihrung: Anna Gritz)
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Filmspotting - Erkundungen im Filmarchiv
der Deutschen Kinemathek

Der Abend ist einer der eigenstandigsten Stim-
men des deutschen Experimentalfilms gewid-
met, der Kiinstlerin Dore 0. (1946-2022) . Als Vor-
reiterin einer personlichen Filmpoetik kreierte
Dore 0. ihre eigene ,Handschrift, ihren eigenen
Ton, ihre eigene Filmmethode" (Harun Farocki).
DasArbeitenausfastvier Dekaden umfassende
Kurzfilmprogramm zeigt eine wandlungsfahige
Wirklichkeit, die sich rdtselhaft und suggestiv
mittels sinnlicher Bildschichtungen und radika-
ler Klange entfaltet. Mit dem Ziel einer langst
uberfalligen Aufarbeitung derkaumerforschten
Filmpraxis Dore O.s wirdigt die neue Publikati-
on ,Figures of Absence” (StrzeleckiBooks) die
formalen Errungenschaften und historischen
Kontexte einer filmischen Vision, die einen we-
sentlichen Beitrag zum internationalen Kontinu-
um radikaler Filmkunst leistete. (mm) (29.5.,
Buchprdsentationund Einfiihrung: Masha Matz-
ke)
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17.00 » Alfilm DawnofaNewDay YoussefChahine Agypten196y
Digital file | OmeU | 128 Min. | S.13

19.30 »1 Alfilm TheDam AliCherri  Sudan/F/Serbien/D 2022 DCP | OmeU | 84 Min. | S.13

21.30 »1 Alfilm Vivalaldjérie Nadir Mokneche Algerien/F/Belgien2004
Digital file | OmeU | 130 Min. | S.14

19.00 »1 Alfilm LifeorDeath Kamalal-Shaikh Agypten19ss Digitalfile | OmeU | 75 Min. | S.14

21.00 »1 Alfilm Harka Lotfy Nathan Tunesien/F/B/LUX 2022 DCP | OmeU | 9o Min. | S.14

19.30 »1 Mosse Lectures  Georges Méliés - Filme zum Weltraum
Laluneaunmeétre F1898 DCP | 4 Min.
Levoyagedanslalune F1902 kolorierte Fassung DCP | 16 Min.
Voyage atravers l'impossible F1904 kolorierte Fassung DCP | 20 Min.
Auclair de la lune ou Pierrot malheureux F1904 DCP | 3Min.
L'éclipse du soleilen pleine lune  F1907 DCP | 9 Min.
Leréve d'un fumeur d'opium  F1908 DCP | 5 Min.
O Einfiihrung: Stefan Willer, am Fliigel: Eunice Martins S.15

Lo
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19.00 »1 InRiicksprache - Dokumentarische Arbeiten aus Geschichte und Gegenwart
Vlog #8998 | Korean Karottenkuchen & Our Makeup Routine

JiSuKang-Gatto  D2021 DCP | OF mit koreanischen und dt. UT | 46 Min.
O Einfiihrung: Alexander Scholz (Leiter Duisburger Filmwoche)
AnschlieBend Diskussion mit Ji Su Kang-Gatto, Moderation: Friederike Horstmann S.16

21.00 »1 InRiicksprache - Dokumentarische Arbeiten aus Geschichte und Gegenwart
Familie Villano kehrt nicht zuriick Hans Andreas Guttner BRD 1981 16mm | 118 Min. | S.16

18.00 »1 Magical History Tour  Duoluo tianshi  Fallen Angels
Wong Kar-wai ~ Hongkong 1995 35mm | OmdU | 96 Min. | G13.5. | S.10

20.00»1 Antonio Pietrangeli  Eréffnung lolaconoscevobene Ich habe sie gut gekannt
Italien/F/BRD 1965  Mit Stefania Sandrelli, Nino Manfredi, Ugo Tognazzi, Jean-Claude Brialy,
Mario Adorf, Joachim Fuchsberger, Karin Dor, Franco Nero

O Einfithrung: Esther Buss 35mm | OmeU | 115Min. | G 27.5.| S.5
18.00 »1 Magical HistoryTour ~ *Pastorali Pastorale Otar losseliani

UdSSR/ Georg. SSR1976 DCP | OmeU | 95Min. | G12.5. | S.10
20.00»1 AntonioPietrangeli Laparmigiana Das Madchen aus Parma

Italien1963  Mit Catherine Spaak, Nino Manfredi 35mm | DF | 111 Min. | G 20.5. | S.5

17.30 »1 Magical History Tour  DinneratEight George Cukor USA1933  MitMarie Dressler, John
Barrymore, Wallace Beery, Jean Harlow, Lionel Barrymore 35 mm | OF [ 111 Min. | G 26.5. | S.11

20.00 »1 Antonio Pietrangeli Ilsole negliocchi  SonneindenAugen

Italien1953  Mit Irene Galter, Gabriele Ferzetti 35mm | OmeU | 100 Min. | S.5
19.00 »1 DEFA-Stiftung Romanze mitAmélie  UlrichThein DDR1981 35mm | 101 Min.

8 Mo Mit Thomas Stecher, Brit Giilland, Gudrun Ritter, Fritz Marquardt
O 7u Gast: Thomas Stecher (Hauptdarsteller), Moderation: Philip Zengel S.17
20.00 »1 Condition Report  *Potoand Cabengo Jean-Pierre Gorin  USA1980 16 mm | OmdU | 73 Min.
9 Di O AnschlieBend Gespréach mit Juan Gonzélez S.17
»1 arsenal 1 | »2 arsenal 2 | OF Originalfassung | DF Deutsche Fassung | OmdU Original mit deutschen
Untertiteln | OmeU Original mit engl. Untertiteln ? OmF Original mit franzésischen Untertiteln | ZT Zwischen-

titel |

Die Ldngenangaben im Programm beziehen sich auf die reine Filmldnge.
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20.00 »1 Antonio Pietrangeli Loscapolo DerJunggeselle Italien/Spanien1955  MitAlberto Sordi,

10m Sandra Milo, Nino Manfredi, Virna Lisi 35mm | OmeU | 92 Min. | G14.5. 1 S.6
19.00 »1 DAAD-Stipendiat Gustavo Vinagre  Tréstigrestristes Three Tidy Tigers Tied ATie Tighter
1100 Gustavo Vinagre  Brasilien 2022 DCP | OmeU | 86 Min.
O AnschlieBend Diskussion mit Gustavo Vinagre S.18
21.00 »1 DAAD-Stipendiat Gustavo Vinagre - Director's Choice
Vereda Tropical Joaquim Pedro de Andrade Brasilien1977 OmeU | 18 Min.
*Madagascar  Fernando Pérez  Kuba1994 35mm | OmdU | 50 Min.
O Einfiihrung (in englischer Sprache): Gustavo Vinagre S.18
18.00 »1 Magical History Tour ~ *Pastorali Pastorale Otarlosseliani
12w UdSSR/ Georg. SSR1976 DCP | OmeU | 95 Min. | S.10
20.00 »1 Antonio Pietrangeli  Souvenird‘ltalie RendezvousinRom Italien1957  MitAlberto Sordi,
Vittorio De Sica, Gabriele Ferzetti, Massimo Girotti, Dario Fo 35mm | OmeU | 111 Min. | S.6

18.00 »1 Magical History Tour  Duoluo tianshi  Fallen Angels
13 Sa Wong Kar-wai  Hongkong 1995 35mm | OmdU | 96 Min. |S.10

20.00 »1 Antonio Pietrangeli Aduaelecompagne Aduaundihre Gefdhrtinnen Italien1960
Mit Simone Signoret, Marcello Mastroianni, Sandra Milo, Gina Rovere, Emmanuelle Riva,

Claudio Gora 35mm | OmeU | 125 Min. | G 22.5.|S.6
16.00 »1 MagicalHistoryTour *0Thiassos Die Wanderschauspieler
1450 Theo Angelopoulos  Griechenland 1975 35mm | OmdU | 220 Min. | G 30.5. | S.11
20.30 »1 Antonio Pietrangeli Loscapolo DerJunggeselle Italien/Spanien1955
Mit Alberto Sordi, Sandra Milo, Nino Manfredi, Virna Lisi 35mm | OmeU | 92Min. | S.6
20.00 »1 TillaDurieux Es UlrichSchamoni  BRD1966  Mit Sabine Sinjen, Tilla Durieux
1 5 Mo O Einfiihrung: Daniela Gregori 35mm | 86 Min. | S.18
19.30 »1 Mosse Lectures/7o mm  2001:ASpace Odyssey  Stanley Kubrick USA/GB1968
1 6 Di Mit Pause 7omm | OF | 149 Min.
O Einfiihrung: Denise Reimann S.15

20.00 »1 Antonio Pietrangeli Natadimarzo DasMarzkind Italien/Frankreich1958
17Mi Mit Jacqueline Sassard, Gabriele Ferzetti, Dario Fo 35mm | OmeU | 110 Min. | S.7

20.00 »1 AntonioPietrangeli FantasmiaRoma Ghostsof Rome lItalien1961  Mit Marcello
1 8 Do Mastroianni, Sandra Milo, Eduardo De Filippo, Vittorio Gassman 35mm | OmeU | 101 Min. | S.7

17.30 »1 Magical History Tour ~ Le charme discret de labourgeoisie  Der diskrete Charme der Bourgeoisie
1 9 Fr Luis Bufiuel ~ Frankreich/Spanien1972  Mit Delphine Seyrig, Fernando Rey, Stéphane Audran
35mm | OmeU | 105 Min. | G 28.5. | S.11

20.00 »1 Antonio Pietrangeli Lavisita DerBesuch Italien/Frankreich1963
Mit Sandra Milo, Francois Périer, Mario Adorf 35mm | OmeU | 111 Min. | G 24.5. 1 S.7

18.30 »1 Magical History Tour  *Delphine et Carole, insoumuses  Delphine and Carole
20ss Callisto McNulty  Frankreich/Schweiz 2019 DCP | OmeU | 70 Min. | G 27.5. | S.12

20.00 »1 Antonio Pietrangeli Laparmigiana Das Maddchen aus Parma
Italien1963  Mit Catherine Spaak, Nino Manfredi 35mm | DF [ 111 Min. | S. 5

G Wiederholung | DI Veranstaltung mit Gasten | 9 Externer Veranstaltungsort | *Kopie desArsenal - Institut
fur Film und Videokunst | * Kopie der Deutschen Kinemathek - Museum fir Film und Fernsehen | W Nur fiir
Mitglieder. Mitgliedschaft kann an der Kasse erworben werden.
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17.30 »1

Margaret Raspé  *Anastenaria - Das Fest der Feuerldufer von Lagadas

Margaret Raspé  BRD 1985 Digitalfile | 9o Min.
*Divine Horsemen: The Living Gods of Haiti MayaDeren  USA1951 Digitalfile | 50 Min.
O Einfiihrung: Anna Gritz S.19

Antonio Pietrangeli  Aduae le compagne Aduaund ihre Gefdhrtinnen Italien1960
Mit Simone Signoret, Marcello Mastroianni, Sandra Milo, Gina Rovere, Emmanuelle Riva,

Claudio Gora 35mm | OmeU | 125 Min. | S. 6
Mosse Lectures ~ Solaris  Andrej Tarkowskij UdSSR1972 DCP | OmdU | 147 Min.
O Einfiihrung: Lothar Miiller S.15
Antonio Pietrangeli  Lavisita DerBesuch Italien/Frankreich1963

Mit Sandra Milo, Frangois Périer, Mario Adorf 35mm | OmdU | 111 Min. | S.7

Antonio Pietrangeli Lefate The Queens Luciano Salce, Mario Monicelli, Mauro Bolognini,
Antonio Pietrangeli  Italien/Frankreich1966  Mit Monica Vitti, Claudia Cardinale, Raquel Welch,

Jean Sorel, Alberto Sordi, Capucine 35mm | OmeU | 110 Min. | G 28.5.|S.8
Magical History Tour  DinneratEight George Cukor USA1933  MitMarie Dressler,
John Barrymore, Wallace Beery, Jean Harlow, Lionel Barrymore 35mm | OF [ 111 Min. | S.11

20.00 1

18.00 7

Antonio Pietrangeli  ILmagnifico cornuto  The Magnificent Cuckold Italien/F1964  MitUgo
Tognazzi, Claudia Cardinale, Bernard Blier, Gian Maria Volonté 35mm | OmeU | 124 Min. | S.8

Magical History Tour ~ *Delphine et Carole, insoumuses  Delphine and Carole
Callisto McNulty  Frankreich/Schweiz 2019 DCP | OmeU | 70 Min. | S.12

20.00 1

17.30 »1

Antonio Pietrangeli  lolaconoscevobene Ich habe sie gut gekannt
Italien/F/BRD 1965  Mit Stefania Sandrelli, Nino Manfredi, Ugo Tognazzi, Jean-Claude Brialy,
Mario Adorf, Joachim Fuchsberger, Karin Dor, Franco Nero 35mm | OmeU | 115Min. | S.5

Magical History Tour ~ Le charme discret de la bourgeoisie  Der diskrete Charme der
Bourgeoisie  Luis Bufiuel  Frankreich/Spanien1972  Mit Delphine Seyrig, Fernando Rey,
Stéphane Audran 35mm | OmeU | 105 Min. | S.11

20.00 »1 Antonio Pietrangeli Lefate The Queens Luciano Salce, Mario Monicelli, Mauro Bolognini,
Antonio Pietrangeli Italien/Frankreich1966  Mit Monica Vitti, Claudia Cardinale, Raquel
Welch, Jean Sorel, Alberto Sordi, Capucine 35mm | OmeU | 110 Min. | S. 8
19.00 »1 Filmspotting *Alaska Dore0. BRD1968 DCP | 18 Min.
29 Mo *Lawale Dore0. BRD1969 DCP | 30 Min.
*Kaskara Dore0. BRD/Schweden1974 DCP | 20 Min.
*Xoanon Dore0. Deutschland1994 16 mm | 11 Min.
O Buchprésentation und Einfiihrung: Masha Matzke S.19
19.00 »1 Magical HistoryTour  *0Thiassos Die Wanderschauspieler
Di eoAngelopoulos  Griechenland 1975 35mm | OmdU | 220 Min. | S.11
0 Theo Angelopoulos ~ Griechenland | OmdU | 220 Min. | S
20.00 »1 Antonio Pietrangeli  Come, quando, perché ~ Wo, wann, mit wem?

31 Mi

»1 arsenal 1

Antonio Pietrangeli, Valerio Zurlini Italien/Frankreich1969
Mit Philippe Leroy, Daniéle Gaubert, Horst Buchholz 35mm | DF | 101 Min. | S.9

| »2 arsenal 2 | OF Originalfassung | DF Deutsche Fassung | OmdU Original mit deutschen
Untertiteln | OmeU Original mit engl. Untertiteln ?

OmF Original mit franzosischen Untertiteln | ZT Zwischen-

titel | < Wiederholung | I Veranstaltung mit Gasten | W Nur fir Mitglieder. Mitgliedschaft kann an der
Kasse erworben werden | Die Léngenanﬁaben im Programm beziehen sich auf die reine Filmlénge | *Kopie des

Arsenal - Institut fir Film und Videokunst

* Kopie der Deutschen Kinemathek - Museum fiir Film und Fernsehen
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Arsenal - Institut fir Film und Videokunst e.V.
im Filmhaus am Potsdamer Platz

Das Arsenal im Internet: www.arsenal-berlin.de |
mail@arsenal-berlin.de | Eintrittspreise: Gaste: 9 € |
Mitglieder: 6 € | Kinder: 5 € | Berlin-Pass: 3€ | Zu-
schldge fur Klavierbegleitung: 2 €, Uberlange ab 150
Minuten: 2 € | Mitgliedsbeitrag fiir sechs Monate: 12 €
| Mitgliedsbeitrag fiir sechs Monate ermaBigt: 9 € |
Sammelkarte fir Mitglieder (6 Vorstellungen): 24 € |
Fordermitgliedschaft: 100 € | Die Mitgliedschaft kann
an der Abendkasse erworben werden und beinhaltet
den Programmversand. Die Kasse 6ffnet 30 Minuten
vorBeginndererstenVorfiihrung. | Online-Kartenver-
kauf: www.arsenal-berlin.de | Vorbestellungen per
Mail an: mail@arsenal-berlin.de (Mo-Fr bis 17 Uhr)
oder telefonisch unter (030) 269 55-100 | Verkehrs-
verbindungen: U-Bahn / S-Bahn Potsdamer Platz, Bus
M41, M48, M85, 200, 347 | Bankverbindung: Bank fir
Sozialwirtschaft, IBAN: DE07 1002 0500 0003 3443 00,
BIC: BFSWDE33BER | Anzeigen: marketing@arsenal-
berlin.de

Arsenal-Archivimsilentgreen: GerichtstraBe 35, 13347
Berlin | Verkehrsverbindungen: S 45/ Ringbahn Wed-
ding, U6 Wedding und Leopoldplatz, Bus 247, M27
Nettelbeckplatz / S-Wedding, Bus 120 Gerichtstrafie

Texte:Iskandar Abdallah (ia), EvaAntunes (ea), Leonie
Bartel (lb), Pascale Fakhry (pf), Hans-Joachim Fetzer
(hjf), Juan Gonzalez (jg), Milena Gregor (mg), Birgit
Kohler (bik), Masha Matzke (mm), Pia-Marie Remmers
(pmr), Alexander Scholz (as), Philip Zengel (pz)

Konzept, Layout, Repro: www.satzinform.de | Papier:
Dacostern 135 g/m? (Papier aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft) | Druck: Druckhaus Sportflieger, Berlin

impressum mai23 23

Arsenal - Institut fir Film und Videokunst e.V. wird ge-
fordert durch:

NEU
START

* I Die Beauftragte der Bundesregierung
2% N fiir Kultur und Medien

Medienpartner:

Kooperationspartner:

Haus der Kulturen der Welt

Dankanunsere Partnerin diesem Monat:

DUISBURGER FILMWOCHE

LUCE
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Deutsche
Kinemathek


https://www.berberich-papier.de/produkte/grafische-papiere/matt-gestrichen/dacostern

|0 LACONOSCEVO BENE (Ich habe sie gut gekannt, Antonio Pietrangeli, Italien/Frankreich/BRD 1965 | 5. & 27.5.)

gyarsenal

institut fur filmund videokunst eV.

Potsdamer StraBe 2 | 10785 Berlin | www.arsenal-berlin.de | Tel. (030) 269 55-100


www.arsenal

	Retrospektive Antonio Pietrangeli
	Magical History Tour – Come together
	14. ALFILM - Arabisches Filmfestival Berlin
	Ad Astra – Filmische Reisen ins All 
	In Rücksprache
	Die DEFA-Stiftung präsentiert
	Condition Report
	Das Berliner Künstlerprogramm des DAAD präsentiert: Gustavo Vinagre   
	Tilla Durieux. Eine Jahrundertzeugin und ihre Rollen
	Margaret Raspé
	Filmspotting – Erkundungen im Filmarchiv der Deutschen Kinemathek
	Kalendarium
	Impressum

